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* Berlin ,
gestern

Deutsches Reich .
1. Febr. Die Großherzogin vonBaden be¬

suchte gestern nachmittag das Augusta- Garde -Grenadierregiment
Nr . 4, dessen Chef sie ist. I . K. Hoheit ivurde vom Regiments¬
kommandeur Grafen v . Kanitz empfangen , der eine Ansprache an
das Regiment hielt und mit einem dreifachen Hurra auf den er¬
lauchten Chef schloß. Alsdann fand ein Parademarsch vor
I . K. Hoheit statt. Die direkten Vorgesetzten des Regiments im
Garde -Korps, der kommandierende General d . Inf . v. Bock und
Pol lach , Generalleutnant v. Falcken hausen (4. Garde -

gnf.-Division) und Generalmajor v. Wogisch (4. Garde -Jnf.-
rigade) waren zugegen.

* Berlin , 1 . Febr. Dem Abgeordnetenhause ging der
Entwurf des Ausführungsgesetzes zum Bürgerlichen Ge¬
setzbuch zu, sowie ferner der Entwurf eines Gesetzes betreffend die
freiwillige Gerichtsbarkeit .

* Krefeld , 31 . Jan . Die Beendigung des Weber¬
streikes dürfte in wenigen Tagen Thatsache werden. Die Ge¬
werkschaften, deren Agitatoren versprochen hatten, die gesamte Sozial¬
demokratie würde die Streikenden unterstützen , beließen es bei ihren

(chönen Versprechungen und erklärten zuletzt , die Gewerk-
chaften brauchten ihr Geld selbst .

* Essen , 31 . Jan . Nach Privatnachrichten über Berlin sind
im hiesigen Bergwerksbezirke 230 polnische Arbeiter ausgewiesen
worden. Gründe vorerst unbekannt. Vor einiger Zeit wurde
allerdings in westfälischen Bergwerksdistrikten amtlich bekannt ge¬
geben , daß aus dringenden Rücksichten wegen der steigenden Lebens¬
gefahr für alle Bergleute angesichts der starken Heranziehung
fremdsprachiger Bergarbeiter in den Gruben fortan nur noch solche

(
remde Arbeiter beschäftigt werden dürfen, welche der deut-
chen Sprache mächtig sind, um sofort Befehle, Warnungen

Und Bekanntmachungen zu verstehen, welche zur Betriebssicherheit
bei der Grubenarbeit gegeben werden .

A u s l a n l>.
Frankreich .

* Paris , 31 . Jan . DieK o m Mission der Kamm er , welche
mit der Prüfung des gestern von der Regierung eingebrachten
Gesetzentwurfes bezüglich des Revisionsverfahrens
betraut ist, trat heute nachmittag zusammen . Justizminister L e b r e t
übergab ihr die Akten bezüglich der von dem Präsidenten
des Kassationshofes Mazeau und den Kaffations-
bofräten Daresque und V o i f in vorgenommeire »
Untersuchung . Bevor die Kommission jur Prüfung der"Uten schritt, beschloß sie, über alle die Untersuchung betreffenden
lktenstücke strengste DiÄretiyn zu bewahre », bis sie bezüglich des
E>t vorgelegten Gesetzentwurfes und der Veröffentlichung aller

Einzelheiten jener Untersuchung Beschluß gefaßt haben wird . Dio
Kommission saßt nach jeder Sitzung ein zur Veröffentlichung be¬
stimmtes, offizielles Protokoll ab. Nachdem sich Justizminister Le¬
hret zilrückgezogeit hatte, begann die Kommission mit der Prüfung
der Akten.

Belgien .
* Brüssel , 1 . Febr. Die „Jnvependence Belge" veröffentlicht

unter Vorbehalt folgende Nachrichten aus M a t a r i : Die Truppen
-LchDhttlires sollen zu den aufständischen Batetelas über-

8egangen sein . Leutnant Delorme und mehrere andere Beamte
es Kongostaates seien getötet , Lothaire verwundet und

gefangen genommen worden . Von Baron Danis liegt keine
Nachricht vor. Die Kongoregierung erklärt, daß sie von diese»
Vorgängen nichts erfahren habe .

England .• Das Parlament tritt am 7 . Februar wieder zusammen

f ie liberale Opposition wird der Regierung in total zerrüttetem
ustand gegenüber treten .

Baven itiiD Nachbarländer.
* Karlsruhe , 1 . Febr . Auch in Sachen des Alldeutschen Ver¬

bandes marschieren „B « obachter " - Partei und Sozial¬
demokratie Arm in Arm. Der soz. -dem . „Volksfreund "
spricht nämlich sein volles Entzücken über die vom „Bad . Beob ."
dem Alldeutschen Verband gegenüber gebrauchten Ausdrücke
„Allerwelts simpel ei " und „Trödel " aus , und um dem
Verdacht zu entgehen, als könnte ein Sozialdemokrat nicht minde¬
stens ebenso gewählt sich ausdrücke » wie ein „Beobachters" - Mann ,
fügt der „Volksfreund" aus eigenem noch eine Bemerkung über die
„komödiantenhafte , ruppige Anmaßung dieser

gilottenchauvinisten " (d. h. der Mitglieder des Alldeutschen Ber-
andes ) bei . Diese innige Uebereinstimmung zweier schönen Seelen ist

wahrhaft rührend. Uebrigens betonen wir ausdrücklich , daß
wir unter der „Beobachter " -Partei nicht das ^ ganze Centrum ver¬
stehe». Wir haben kürzlich schon betont, daß gar manche Centrums-
mitgiirder sich bedanken würden, wenn man annehmeil wollte, daß
ihre Anschauungen und Empfindungen auf dem Gebiete des Na -
tionalgesühks ihren zutreffenden Ausdruck im „Bad . Beob."
stnden . Thatsächlich machen nicht alle Centrumsmitgliedrr die
„skrupellose" Politik des „Bad . Beob ." und seines Anhangs mit,
und wir haben uirs aufrichtig gefreut, als wir dieser Tage in einem
Bericht über die Kaiserfeier der katholischen Korporationen der hiesigen
Technischen Hochschule lasen , daß ein Centrumsmitglied, Herr Stadtver¬
ordneter Dessart , eine Rede aus den Fürsten Bismarck hielt, der so
Großes für die Wiedererweckung und Belebung des deutschen National -
aefühls gethanhat. Bekanntlich vermag auch in Sachen der hiesigen
städtischen Wahlen ein namhafter Teil des Centrums die absurde
Politik des „Bad . Beob ." nicht mitzumachen , eine Thatsache , die

{
ür die bevorstehenden Wahle » noch des näheren zu erörtern
ein wird.

Pforzheim , 1. Febr. AuS einer Preiskonkurrenz

!ür Bronzen , die von der Wiener k. k. Kunsterzgießerei, Fi-
iale der Berndorser Metallwarenfabrik A . Krupp , ausgeschrieben

war, ging Herr Fritz W o l v e r - Pforzheim mit 600 fl. als
zweiter Sieger hervor. Die Konkurrenz hatte den Zweck, ge¬
eignete Modelle für eine würdige Vertretung der österr. Bronze-
Industrie auf der Pariser Weltausstellung zu erhalten. Herr
Wölber ist aus der Karlsruher Schule hervorgegangen
und z . Zt . als Lehrer an der Kunstgewerbeschule in Pforz¬
heim thatig.

BN. Lahr , 31 . Jan . Heute früh entwickelte sich im Kasernen-
vierrel der Stadt reges Leben . Um l/*7 Uhr war der telegraphische
Befehl eingelaufen » ein Bataillon zu einer V o g e s e n ü b u n g nach
Mülhausen zu senden und um 8 .25 Uhr fuhr bereits der Sonder¬
zug aus uuserenr Bahnhöf aus , das ganze Bataillon feldmarsch¬
mäßig ausgerüstet mit sich führend.

* Endinge », 30 . Jan . Der Knecht des Fruchthändlers Binder ge¬
riet mit dem Landwirt Berger in Wortwechsel, der in Thätlichkeiten aus -
artete . Der Seilermeister Leonhard wollte abwehren, dabei wurde ihm
von Berger die Nase vollständig abgebissen .

* Klengen , 30. Jan . Aus eine Einladung des Großh. Bezirks¬
amtes hatten sich neulich hier die Herren Bürgermeister und Lehrer
der sechs Gemeinden des Brigachthales im Rathaussaal eingefnuden.
Nach kurzer Beratung wurde die Gründung einer gemein¬
fam en Haushaltungsschule für die Gemeinden Marbach,
Rietheim, Kirchdorf, Ueberanchen, Klengen und Grüningen mit dem
Sitze in Klengen beschlossen. (Frv . Ztg .)

* Ludwigshafen , 30. Jan . Zur Errichtung von Familien -
wohnungen beabsichtigt die Badische Anilin - und Soda¬
fabrik die Ländereien zwischen Hemshof und Friesenheim rechts
von der Straße gegen den Rhein, ca . 60 Tagwerk, anzukanfe» .
Der Wert des Geländes wird über 600000 M . betragen, 100
Mark soll pro Ruthe geboten sein.

* Stuttgart , 1 . Febr. Aus eine Anregung des früheren
Reichstagsabgeordneten Frhrn . v. Ellrichshausen wurde hier
dem „ Schwäd . Merkur" zufolge ein Ausschuß gebildet für
Gründung weiterer deutscher Kolonien in Palästina

* Diedenhofe », 31 . Jan . Im Dorfe Oettingen (Lothr.,
Kreis Dievenhosen ) brachte der Ortspolizeidiener vorletzten Montag
nachmittag einen kranken Landstreicher im Ortsgewahrsam
unter . Aus unaufgeklärten Gründen sah der Polizeidiener erst
Mittwoch früh nach seinem Häftling . Als der Polizist die Zelle
betrat, fand er den Gefangenen tot vor. Ob der Gefangene ver¬
hungert oder erfroren, wird die Untersuchung ergeben .

Zeitnngs -Schan .
* In der ultramontanen „Freien Stimme " finden wir

folgende Abbitte : „Der Verfasser des Artikels vom 20. Nov. v. I .
— Nr . 158 unseres Blattes — „Aus dem Nellenburgscheu ", nimmt
hiermit die darin enthaltenen Beleidigungen und Verdäch¬
tigungen , soweit sie sich auf den Rechtsagenten Franz Stephan
in Stockach bezogen habe», als grundlos mit dem Ausdruck leb¬
haften Bedauerns zurück . Die Redaktion schließt sich dieser Er¬
klärung an." Es ist schön von einem ultramontanen Blatt , daß
es zu solcher Abbitte sich entschließt, aber merkwürdig ist doch, daß ein
Ultra montan es Blatt zu einem solchen Schritt sich bequemen
muß ; man hat uns so oft schon die Vorzüge der „guten Presse "
gerühmt, daß wir nicht geglaubt hätten, ein ultramontanes Blatt
werde sich zur Verbreitung „grundloser Beleidigungen und
Verdächtigungen " hergeden.

Aus der Residenz
* Karlsruhe , 1. Februar .

— I - K 8 di» Gr »tzhrrkoei» gewährte vorgestern nach¬
mittag, wie angekündigt , der bereits vorher vom Großherzog em¬
pfangenen Deputation des Berliner Kriegervereins der ehemaligen
badischen Truppen eine Audienz . Der Vorsitzende des 1 . Bezirks
des Deutschen Kriegerbundes , Herr Beese , durfte über die Ver-
einsverhältnisse eingehenden Bericht erstatten. I . K. Hoheit nahm
mit großer Aufmerksamkeit hiervon Keuntilis und betonte , wie sie
stets den alten Kriegern ihre besondere Teilnahme zuwende . Es
habe auf sie einen unvergeßlichen , erhebenden Eindruck gemacht , als
bei der Centenarfeier die Kriegervereine strammen Schrittes an¬
rückten und, das Auge zu dem Fenster des Palais erhoben , an
welchem so oft der alte Kaiser gestanden , defilierten . Die Groß¬
herzogin wandte sich dann in huldvoller Weise den einzelnen Mit¬
gliedern der Abordnung zu und befragte sie über ihr Ergehen in
der Reichshauptsladt. Sie bemerkte, daß sie sich stets fivue, wenn
sie nach Berlin komme ; sie habe hier ihre Jugendjahre verlebt und
fühle sich auch jetzt noch unter den Berlinern wie zu Hause. Die
Großherzogin gab der Deputation, die in leutseligster Welse entlassen
wurde, das Versprechen, daß der Großherzog, der sich ja gottlob
von seiner Krankheit ganz erholt hat, den auf gestern (Dienstag )
abend anberaumten Festtichceite» seiner Landeskinder beiwohnen
werde . — In der gestrigen Generatversammlung der „Badener"
hat der Leutnant z. See Löh lein , ein geborener Karlsruher ,
einen Vortrag über „Unsere Marine " gehalten. S . K. H . der
Großherzog wohnte der Versammlung an und begab sich hier¬
auf in die Concordiasäle , wo seine alten Krieger Kaisers Geburcs-
lag feierten . (Hierüber wurde im L Blatt schon telegraphisch be¬
richtet . Die Red .)

— Irm Karlsruhe » gicfcevfcrastf ging auf das Huldigungs¬
telegramin, weiches derfetbe anläßlich des Kaiser-Banketts durch
S . K. H. den G r o ß h e r z o g an S . Di. den Kaiser abkieß,
folgendes Antworttelegramm zu :

„Der Kaiser dankt dem Karlsruher Liederkranz für den warmen
Ausdruck treuer Wünsche und Gesinnungen.

Friedrich , Großherzog ."
— Verleihung der Kote KreupMedaillen . Der „Reichs¬

anzeiger " vom 27. veröffentlicht die Namen von 592 Personen in
allen Teilen des Deutschen Reiches, denen S . M . der Kaser die
Rote Kreuz - Medailte verliehen hat, und zwar an 12 die
erste Klasse, an 181 die zweite Klasse und an 399 die dritte Klaffe .
Im Großherzogtum Baden sind verliehen worden :

Die Rote Kreuz - Medaille zrveiter Klasse : dem Vor¬
sitzenden des Kreisausschusses, Privatmann Dr . Blum in Heidelberg,
dem Großkanfmann Hers chel in Mannheim , dem Generalkonsul Reiß
in Mannheim , dem Geh . Rat Sachs in Karlsruhe , dem Gutsbesitzer
Kommerzienrat S c i p i o in Mannheim, dem Medizinalrat Thumm in
Pforzheim , dem Direltor des Generallandesarchivs , Geh . Rat Kammer¬
herrn v. Weech in Karlsruhe , dem Obersten z. D . Stiefbold in
Karlsruhe . — Die Rote Kreuz - Medaille dritter Klasse :
der Krankenschwester des Badischen Franenvereins , Pauline Eichhorn
in Karlsruhe , der Oberschwester des Badischen Franenvereins » Margarethe
Fleuchaus in Karlsruhe , der Frau Senatspräsident v . Stößer in
Karlsruhe , dem Fräulein Auguste v. S e l d e n e ck in Karlsruhe , der Frau
Oberbürgermeister Lauter in Karlsruhe , dem Fräulein Elise Gärt¬
ner in Mannheim, dem Fräulem Anna M o h r in Mannheim , der
Frau Kommerzienrat Stößer in Lahr, der Diakonissin Salome
Büch ele in Karlsruhe, der Diakonissin Christin« Zimmermann in
Durlach, der Schwester des Ordens vom heilige» Vincenz von Paul ,
Lllitgart Vogt in Säckingen, der Schwester des Ordens vom heiligen
Vincenz von Paul , Antonia Ganter in Blumenfetd , dem Schreiner¬
meister Brechtel in Karlsruhe , dem Hausmeister im städtischen
Krankenhause, Brey er in Konstanz , dem Pro >essor Conrad in
Konstanz, dem Wagner Häfner in Karlsruhe , dem praktischen Arzt
Dr . Hasselbeck m ßtccraran, dem praktischen Arzt Dr . Marold
in Pforzheim, dem Ziegeleivesitzer Georg Dt ü l l e r in Mannheim , dem
Hosuyrenmacher Pecyer in Karlsruhe , dem Reallehrer Römmele
in Durlach, dem praktischen Arzt Dr . Stöcker in Lauberbrschofsheiin,
dein Skraßenmeister Stutz in Tanberblschofsheim, dem Stabsarzt der
Landwehr, Dr . Wegerle in Mannheim , dem Hauptmaun a. D

I
Zahn in Karlsruhe , dem Expeditor und Kassierer bei dem Badische»
Frauenverein und Landesverein vom Roten Kreuz , E b e r t in Karls¬
ruhe.

Hs Drotzh. Konservatorium für Mustk . Die 9. Vortrags »
Übung (Vorbereitnngsklassen ) fand am Samstag , den 28. Jan .,
abends Yj7 Uhr, im Konzertsaale der Anstalt statt . Das Programm
lautete wie folgt :

1 . Albnmblatt und NordischerTanz von St . Krehl (Pearl Hall -Hall).
2. a) Gondellied G-moIl, von F . Mendelssohn -Bartholdy . b) Nocturne
L -äur von Field (Werner v . Bülow ) . 3 . Zwei Stücks aus „Der
Kinder Christabend" von N. W. Gade (Emely Schweickhardt) . 4 . Jm -
proinptu von F . Schubert (Gretchen Kanz) . 5 . Abendlied für Violine
von K. Bohm (Ludwig Bnrchard) . 6. Novellette und Gnomentanz von
St . Krehl (Rudy Hall-Hall) . 7. Scherzino von Ph . Scharwenka (Irma
Trefzer) . 8. a) Au matin von B . Godard , b ) Mazurka von Sapellnikoff
(Gertrud Möricke ) . 9 . Konzett A -moll 1. Satz für Violine von P . Rode
(Hermann Polenski).

Kirchenrat v . Emil Zittel t -
Die „Karlsr . Ztg." widmet dem Verstorbenen folgenden Nachruf ;
Am 25 . d. M . wurden die sterblichen Ueberreste eines Mannes

zu ihrer letzten Ruhestätte geleitet, der als Stadtpfarrer der hiesigen
evangelischen Gemeinde, als Dekan der Diözese Karlsruhc - Stadt ,
wie als Bürger der Residenz während 34 Jahren in hervorragen«
der Stellung gestanden ist und dessen Namen als der eines aner«
kannten Führers der kirchlich - liberalen Partei und theologischen
Volksschriftstellers , als eines geistvollen Predigers und treuen Seel¬
sorgers im Herzen vieler seiner Pfarrkinder ultd Mitbürger , seiner
Freunde und Parteigenossen weiterlcben wird.

Geboren am 14. Aug. 1331 in Lörrach im sreuitdlichen Wiesenthal,
herangewachsen in Bahlingen am Fuß des rebenumsponnenen
Kaiserstuhls , zur geistigen Reife sich entwickelnd im schönen Heide !«
berg, durste Emil Zitlel mit dem Freiheits -, dem Unabhängigkerts«
sinn und der Zähigkeit des Oberländers den praktischen Geist, das
heitere Naturell und den schlagfertigen Witz des Pfälzers verbinden.

Als Sohn eines Karl Zittel, des einstigen Bahlinger Pfarrers
und späteren Heidelberger Stadtpfarrers , des für Religionsfreiheit
kämpfenden Landtagsabgeordneten und entschiedenen , begeisterten
und volkstümlichen Vorkämpfers des kirchlichen Liberalismus , hat
er frühzeitig den Geist eines freier gerichteten Christentums, eines
Streben» auf Versöhnung von Glauben und Wissenschaft , von
Kirche und Leben, auf Ueberwindung auch der dogmatischen und
theologischen Gegensätze auf dem Boden einer konsequent und ehr-̂
lich durchgeführteu Union in sich ausgenommen, dieses geistige Erbe
des väterlichen Hauses dann umwandelnd und vertiefend znm
eigenen geistigen Besitz durch eingehende theologische Studie » zu den
Füßen eines Schenkel und Richard Rothe in Heidelberg, eines
Rückert und Hofe in Jena .

Und was der Jüngling versprach , hat der Mann gehalten
Ausgerüstet mit einem scharfen, praktischen Blick für das Notwendige
und das zurzeit Erreichbare , klug und vorsichtig, bedächtig und
überlegend , hat Zittel als Lehrer , als Prediger und Seelsorger , als
Detail von 1874 bis 1894, als Vorsitzender des Evangelischen
Kirchengeineinderats , als Mitglied mehrerer Generalsynoden und
des Generalsynodalausschusses , wie des Karlsruher Ortsschulrates
und Armenrates eine umfassende, vielseitige Thätigkeit ausgeübt
und zwar als Mann der Praxis wie als Mann der Fever.

Allezeit seinen liberalen Anschauungen treu bleibend und sie
auch im Unterricht wie auf der Kanzel keineswegs verleugnend,
stets bereit, wenn es sein mußte, auch mit der größten Ent¬
schiedenheit die liberalen Grundsätze auf dem Gebiet der theolo¬
gischen Wissenschaft wie der Kirchenpolitik und des kirchlichen
Lebens zu vertreten und darum unter denen, die seit 1860 an der
Arbeit waren, die badische Landeskirche auf liberaler Grundlage
auszubauen, in erster Reihe stehend, war er doch stets mild und
versöhnlich gegen seine Gegner, ein Feind jedes Parteifanatismus ,
und es war ihm, dem Mitbegründer und treuen Mitglied des
Protestantenvereins, vergönnt, auch die Anerkeunung, ja das Ver¬
trauen der kirchlich Konservativen zu gewinnen. Das letzte Ziel
seines Wirkens und Strebens war und blieb eben die Versöhnung
der theologischen und kirchliche » Gegensätze auf dem Boden gemein¬
samer praktischer Arbeit .

Ein Gedächtnis aber, dauernder als Stein und Erz, hat er
sich geschaffen durch seine Thätigkeit als theologischer Schrift¬
steller . Ver ;irgend über eine gediegene theologische Bildung , wie
über einen Sinn , der allem Schönen , Hohen und Edlen in Natur
und Menschenleben, in Kunst und Wissenschaft , weit geöffnet , einen
Geist , dem nichts Menschliches fremd war , hat er durch seine
„Bibelkunde " , seine „Entstehung der Bibel ", sein vollendetstes Werk :
„Die Schriften des neuen Testamentes, dem deutschen Volke über¬
setzt und erklärt ", seine kleineren Schriften : „Wie Jesus von Naza¬
reth der Messias oder Christus wurde", „Vom Ursprung und In¬
halt der Schriften des neuen Testaments" , „Das Zeitalter Karl
Friedrichs" , „Das Reformationsjubiläum von 1817 und die Union"
— fast alle diese Schriften sind im Verlag der G . Braunschen Hof¬
buchhandlung m Karlsruhe erschienen — in edler volkstümlicher
Sprache den Ertrag seiner Studien verwertet und ist sogar mancher
suchenden Seele zu einem Führer geworden in den Geisteskämpsen
der Gegenwart, ihr verhelfend zum Verständnis des geschichtlichen
Christus nne des Entstehungsprozesses , aber auch des ewigen reli¬
giösen Wertes der Heiligen Schrift und klarlegend die hohe, die
bleibende Bedeutung der Union für unsere badische Landeskirche ,
aber auch die Notwendigkeit des Fortbestehens ihrer Voraussetzung,
des weitherzigen, milden und versöhnlichen Geistes, der brs dahin
ihr Stolz und ihre Zierde gewesen.

Mit Recht sind darum Zittels Verdienste um Gemeinde und
Kirche, wie um die Verbreitung der gesicherten Ergebniffe der
theologischen Wissenschaft in wetteren Kreisen unseres Volkes von
S . K. H. dem Großherzog gewürdigt worden durch Verleihung des
Ritterkreuzes erster Klasse des Ordens vom Zähringer Löwen und
des Titels „Kirchenrat " bei seinem Scheiden aus dem Krrcheir-

dienft und seitens der Heidelberger theologischen Fakultät durch
Verleihung des Ehrendoktors gelegentlich ihres großen Jubelfestes
im Jahr 1886. , ,

Zittels Leib ruht in kühler Erde, nach zweyahrrgem Kamp ,
endlich unterliegend einer schweren, heimtückischen Krankheit, seine
Seele hat nun Frieden in Gott gefunden, sein Geist aber möge
fortwirken in der evangelischen Kirche Badens , frei und frouu«,
entschieden und versöhnlich, aufklärend und aufbauend !

Stimmen aus dem Publikum .
D Aus Baden , 30. Jan . (Zollkrieg am Bodensee .)

Zwischen der Stavt Meersburg und der Zollbehörde ist
ein „Krieg" ausgevrochen, der es wohl verdient , etwas näher de«

- leuchtet zu werden . Wer je einmal auf dem Bodeniee an de «



altehrwürdigen Dieersburg vorbeigefahren ist, dem wird am dortigen
Landungsplätze ein großes altes Gebäude mit schönem altertüm¬
lichem Giebel ausgefallen sein, die sog . Greth (ehemals Kaufhaus).
In diesem Hause hat »der Zoll" seit seinem Bestehen sein Domizil
ausgeschlagen und zwar laut einem Vertrage, der (die Greth ist
Eigentum »der Stadt ") eben so wenig für die Klugheit der da¬
maligen Stadtväter , als für das Wohlwollen der dainaligen Be¬
hörde spricht . Nach diesem Vertrage zahlt die Zollbehörde für ihr
Benützen an die Stadt jährlich 60 M . — sage mit Worten sechzigMark, wobei der Zoll jederzeit , die Stadt aber niemals
kündigen kann . Da nun seit Jahren in Meersburg namentlich bei
den vielen Beamten daselbst eine Wohnungsnot fühlbar und ein
Neubau dortselbst mit großen Kosten verknüpft ist, weil fast alles
Material von auswärts , zumteil aus der Schweiz herbeige¬
schafft werden muß, so beschloß der Stadtrat vor L '/r Jahren , „die
alte Greth" auszudaueu und erhielt dazu auch die Zustimmungdes Bürgerausschusses . Nach Beseitigung der vielen Hindernisse
(worüber ein andermal weiter berichtet werden soll), traf nun in
de» ersten Tagen dieses Jahres die „endgiltige" baupolizeiliche Ge¬
nehmigung «in und man fing sofort an, zu bauen , da der Bau
schon seit 7* Jahr vergeben war . Nach dem Bauplan brauchteman aber einen Streifen des dem Zoll seinerzeit abgetretenenRaumes, jedoch so wemg , daß nach dem Urteil aller dies für den
Zoll von gar keinem wesentlichen Belang ist, und man zweifeltekeinen Augenblick, daß von dieser Seite schon mit Rücksicht aufden gewiß sehr bescheidenen Mietzins, also schon aus Billigkeits¬
rücksichten , nichts dagegen eingewendet werde. Ein diesbezügliches
Ersuchsschreiben an die Zollbehörde blieb ohne den gewünschtenErfolg. Auch spätere wiederholte , sowohl schriftliche, als auch münd¬
liche Vorstellungen blieben ohne Resultat. Der Umbau war in¬
zwischen soweit vorgeschritten , daß mit dem Haupteingang
zu den Wohnungen begonnen werden mußte, wenn nicht der Unter¬
nehmer seine Arbeiter entlaffen und dieselben somit brotlos machenwollte . Man fing also an, nach vorheriger Benachrichtigung der
Zollbehörde durch den Bauführer , die Wand, welche bisher den
Zollraum von dem übrigen trennte, zu verschieben, eine Bretter¬wand zum Schutzs des Zollraumes rinzustellen , und di» «rsorder-
liche Steinmauer außerhalb der Bretterwand aufzuführen, womit,was besonders betont werden soll, irgend ein Nachteil oder eine
Belästigung des Zolles in keiner Weise verbunden war . Aber die
Behörde , welche fich bisher hübsch Zeit gelassen hatte, griff nun,
offenbar aufgrund eines die Sache übertreibenden Berichtes einesBeamten, prompt ein . Der Bau , soweit er, wie vorhin auscinander-
gesetzt, den Zollraum berührte, mußte eingestellt werden und
nun ist der Krieg der Stadt mit den» Zoll da. Wahrscheinlichaber wird derselbe von nur kurzer Dauer sein, da die Stadt jetztvorhat, das Gebäude zu verkaufen , zumal schon 2 Kauflustige
fich gemeldet haben«

Kunst und Wissenschaft.
* Berlin , 29. Jan . Bei dem Wettbewerb um die Ergänzungeines Aphroditetorsos der Berliner Museen, die der Kaiser an

seinem vorjährigen Geburtstage ausgeschrieben hatte, ist. wie das „Berl .Tagebl ." hört , keine Prämiierung erfolgt. Die Teilnahme war
sehr gering ; es waren nur fünf Arbeiten gegen etwa fünfzig im Vor¬
fahre eingelaufen. Keine dieser fünf Arbeiten schien dem Kaiser des
Preises würdig . Mit diesem negativen Ergebnis des Wettbewerbs hängtes wohl zusammen, daß die Verkündigung der Entscheidung nicht wie
sonst a,n Geburtstage des Kaisers erfolgte.* Berlin , 1 . Febr . In WildenbruchS neuer Tragödie
»Gewitternacht ", die gestern am Berliner Theater zum erstenmaleaufgeführt wurde, stehen Hohenfriedberg und die Kämpfe um Schlesienim Mittelpunkt . Friedrich und sein junges Preußen fahren wie ein
reinigend^ Gewitter in die schwüle dumpfe Luft des damaligen Deutsch¬land . Zwei edle Geschwister fallen zugleich zum Opfer . Diesmal blieb
das Siegesglück Wildenbruch nicht treu . Selbst dem dankbaren Publikumhes Berliner Theaters gefielen , nach einem Telegramm der »Frlf . Ztg ." ,nur die patriotisch-pathetischen Scenen im dritten Akt.* Paris , 31 . Jan . Der Professor der Bakteriologie, Roux , ist
zum Mitglied der Akademie der Wissenschaften gewähltworden.

Persoualie».* Göttingru , 31 . Jan . Pros . G . W o l f f h ü g e l ist gestern abend
hier gestorben . W . war erst öS Jahre alt , geb . zu Landau 27. Aug.1845 . Er war vor 30 Jahren Assistenzarzt an der inneren Klinik in
Heidelberg . Später praktizierte er in Neustadt a . H. Von
1876 — 79 unter Pettenkofer am hygienischen Institut in MünchenÄ wurde W . alsdann ins Reichsgesunoheitsamt berufen und 1387

rettor des Instituts für medizinische Chemie und Hygiene an der
Universität Göttingen ernannt . Auf dem Gebiete der Heizung.Ventilation und Wasserversorgung war Wolffhügel eine anerkannte
Autorität .

Verschiedenes .
* Bremer », 31 . Jan . Nach einem Telegramm aus Rio de

Janeiro wurde der deutsche Dampfer „Bonn " am 28. Jan .
von dem englischen Dampfer „Orocesa" anscheinend mit leichtem
Maschinenschaden angetroffen. Die angebotene Hilfe wurde,
weil nicht erforderlich , abgelehnt . Der Dampfer ging am 26 . Jan .
von Bnenos - Aires oder am 28 . Jan . von Montevideo ab.* Leipzig , 80. Jan . Eine namentlich für kleinere Kapitalisten
höchst wichtige Entscheidung hat kürzlich das Reichsgericht getroffen .
Darnach ist der Bankier , der die von ihm verkauften Wertpapiere
dem Käufer zum Ankauf empfohlen hat, schadenersatz¬
pflichtig , wenn er bei dieser Empfehlung die Sorgfalt eines
ordentlichen Kaufmanns verletzt hat . Wie es in der Begründung
des Urteils heißt, wird vom Bankier im Gegensatz zum Privat¬
mann vorausgesetzt , daß er die Kenntniffe , die zur Beurteilung der
Güte eines Wertpapieres im allgemeinen und im einzelnen Falle
erforderlich sind, kraft seines Berufes hat oder doch leichter sich zu
verschaffen imstande ist, als der Kunde , der Laie . Raterteilung
und Empfehlung bilden ein notwendiges Glied in diesem Zweig
des Bankgeschäfts , dem Verkauf zinstragender Papiere . Die Vor¬
teile, die für den Bankier aus diesen Geschäftsabschlüssen entstehen ,bilden zugleich das Entgelt für die Dienste , die er den Kunderr bei
den Vorbereitungen zu den Geschäften leistet. In Fällen dieser
Art mischt sich daher mit den Kaufgeschäften selbst die Leistung voll
Diensten : die Inanspruchnahme und die Darbietung der Kenntnisse
und Erfahrungen des Fachmannes an den minder kundigen Laien.
Diese Dienste find ein Teil des entgeltlichen Geschäfts und iver sie
leistet, wird daher auch dafür einzustehen haben, daß er sie ohne
Fahrlässigkeit leistet. Und diese Fahrlässigkeit wird nicht vorhanden
sein , wen» des Bankiers positive Aeußerungen aus einer sorgfältigen
Prüfung der Umstände und Verhältnisse beruhen , auf die ein sach¬
verständiger Beurteiler Wert lege» wird. Eine Fahrlässigkeit, bei
der diese Sorgfalt außer Acht gelassen ist, macht den Bankier deni
abkallfcnde » Kunden gegenüber , der seinem Rat vertraut hat, fürden entstandenen Schaden verantwortlich." Köln , 31. Jan . In Deutz hat sich ein Oberleutnant
der 8. rheinischen Kürassiere aus unbekannten Grüilden gestern
nachmittag in seiner Wohnung erschossen . Die Leiche wurde
abends in das Dcutzer Müilärlazarett verbracht .

Q Maiuz , 31 . Jan . Ter Mainzer Karnevalverein
veranstaltet am nächsten Sonntag , 6 . Februar , in der mit humor¬
istischem Feinsinn glänzend dekorierten „Narrhalla ", die an sich
schuii ine Sehenswürdigkeit bildet , eine Fremdensitzung , die zweifel¬
los die Krone der diesjährigen, stets wohlgrlungenrn karnevalistischen
Veranstaltungen bilden wird . Die Mitwirkung der bewährtesten
Karnevnlsreb .-er ist gesichert. Da auch die närrischen Lieder , die
im - cntngen werden , aus den Fevern der beliebtesten
# av : ' ) v >u' v stammelt und bte Eröffnungsscene, die bei ihren
» icbw • . ilissührllnge » jedesmal stürmischen Beifall errang, am
Svl : vi-ciijallB über die Bühne gehen wird, ist den Besuchern

der Fremdensitzung Gelegenheit geboten , das fröhliche MainzerKarnevalsleben und Treiben von Grund aus kennen zu lernen und
sich von Herzen daran zu erfreuen.

* Wien , 80. Jan . Mit Johann Orth galt die Besatzung
seines Schiffes »S ^ nta Margherita " als untergegangen. Jetzt traf
jedoch in der OrtschaftOstrena ein Brief des Matrosen Paicurich (?)
an seine Angehörigen ein, worin er nach jahrelangem Schweigen
meldet , daß er demnächst aus Südamerika wohlbehalten heimzu¬
kehren hoffe. Man glaubt, daß der zur Besatzung der „Margherita "
gehörige Paicurich das Schiff in Südamerika vor Antritt der letzten
Fahrt verlassen habe .

Handel uns Verkehr.
" Frankfurt a . M ., 1. Februar . (Schlußkurse 1 Uhr 45 M .)

Wechsel Amsterdam 168 .70, London 204 .17, Paris 811 . 16, Wien 169 .30,Stal . 752 .75, Privatdisk . 3»/*, 4% Deutsche Reichsanl . (abg. 8 '» 101 .70.3% Deutsche Reichsanl. 92.80, 4°/» Preuß . Konsols (abg. 3'/,) 101 .40 ,3 '/, °/° Baden in Gulden 89.75, 3-/- °/» Baden in Mark 100 .60, 8>/«%
do . 100 .90 , 8% do . 1896 93,25, 5% Italiener 94 .40, Oesterr. Goldrente
101.60, Oesterr. Silberrente 100.85, Oesterr. Lose von 1886 — , 4' /a%
Portug . 38 .40, Berliner Handelsgesellsch. 170 .70, Darmstädter Bank
155 .50, Deutsche Bank 213 .60, Dresdener Bank 166.80, Badische Bank
123 .65, Rheinische Kreditbank alte 142.50, do . neu« — . Rhem . Hypo-
thekcnb . alte 164.50, do . neue —.—, Pfälzer Hypothekenb. 159 .75,Oesterr. Länderb. 123 .50, Schweiz . Central 141,30 , Schweiz . Nordest
100 .40, Schweiz. Union 77 .70, Jura -Simplon 88 .50, Bad . Zuckerfabrik53 .—, Harp . 181.75, excl. Nordd. Lloyd 115.45, Hamb . Amerika 124 .50,Maschinenfabrik Gritzner 205 .50, Karlsruher Maschinenfabrik 232 .—, La
Beloce St .-A. Le 79 .80 Tendenz : Fest ." Berliner Schlußkurse . (Mttgeteilt von der Rhein . Kredit¬
bank Karlsruhe .) Oesterr. Kredit-Aktien 225 .75 . Diskonto-Kommandit-
Anteile 202 .50. Deutsche Bank- Aktien 214 .40. Darmstädter Bank-Aktien
155 .37. Berliner Handelsges^Anteile 170 .90 . Dresdener Bank-Aktien
167.—. Slaatsbahn -Aktien 154.50. Canada -Pacifie 81.70. Laurahülte -
Aktien 222 .90 . Dortmunder Union 109 .60. Bochumer Gußstahl-Aktien
242 .—. Harpener Bergbau -Aktien 181.87 . Hibernia Bergw .«Aktien
190 .25. Concordia-Bergw .- Aklien 264 .— . Löwe-Aktien 442 . —. Gelsen¬
kirchen 185. 90 . Ges . f. elektr . Unternehm.-Akti«n 171 .50. Allgem. Elektr.-
Ges .- Aktien 286.— . Schlickert -Aktien ex. Div . 244 . —. Dtsch . Waffen-
u. Munitfbrk . 347.50. bproz. Italien . Rente 94.50. Privatdiskonto3'/« Proz.

" London . 31. Jan . Silber 27 '/-«." Glasgow . 31. Jan . Roheisen. (Schluß.) Mixed numbres warr .54 Sh . 5 '/- d.

Dratrtberiürte.
w Berlin , 1 . Febr. In der heutigen Sitzung der Budget¬

kommission des Reichstags erklärte der Kriegsminister
v. Goßler auf eine Anfrage , er halte die Zeitungsmeldungen ,daß Detmold die Garnison verlieren solle, für falsch . In der
Militärkonveiition, welche Preußen stets streng gehalten hat, sei zu¬
gesichert, daß in Detmold eine Garnison bleibe. Urbrigens fand
bisher überhaupt keine Korrespondenz zwischen dem lippeschen Mi¬
nisterium und dem preußischen Kriegsministerium statt.

w Darmstadt , 1 . Febr. Der Großherzog und die
Großherzogin werden sich am 6. Februar zu längerem Auf¬
enthalt nach Aegypten begeben.

w Wien , 1 . Febr. Die Vertagung des Reichsratswurde aufgrund kaiserlichen Auftrags mittels Schreibens des
Ministerpräsidenten an die Präsidenten beider Häuser ausge¬
sprochen.

v Paris , 1 . Februar . Braurepaire verlangt im » Echo de
Paris ", daß Disztplinarmaßregeln gegen gewisse Mitglieder der
Kriminalkammer, welche sich offenkundig gegen die Anrtsehre ver¬
gangen hätten, ergriffen würden.

w Paris , 1 . Febr. Kardinal Lang 6 nieux , Bischof von
Orleans , erklärt im „Gaulois " , der Papst habe ihm selbst mit¬
geteilt, daß der Zar ihn zu der Friedenskonferenz einge-
laden habe.

w Oran , l .Febr. General O udr ey wird dem Kommandanten
des Schulschiffes „Charlotte " heute einen Besuch abstatlcn.v Philadelphia , 1 . Febr. (Times.) Es heißt, daß bezüglichder Einmischung Deutschlands in die Philippinen fragean den Kongreß seitens des Präsidenten McKinley keine Mit¬
teilung gelangen werde, da alle Depeschen, die sich auf die Kom¬
plikation mit deni Auslände beziehen, aus der dem Kongreß vor¬
liegenden Sammlung von Aktenstücken entfernt worden sei. Inden Vereinigten Staaten herrscht jetzt eine wesentlich bessere
Stimmung gegenüber Deutschland . (Das war auch die
höchste Zeit. Red.)

Deutscher Reichstag .
w Berlin , 1. Februar .

Auf der Tagesordnung steht die 3. Beratung des Antrages Hom¬
pesch . betr . Aufhebung des Jesuitengesetzes , in Verbindungmit den Anträgen L i m b u r g - S t i r u m und Rickert , betr . Auf¬
hebung des 8 2 des Jesuitengesetzes.

Abg. Zehnter (Clr .) erklärt, daß die Angelegenheit längst spruch¬
reif sei.

Abg. Rickert (fr. Vgg.) spricht die Erwartnng aus , der Abg.Lieber werde den bei seiner früheren Erklärung gegen die Schweiz ge¬
richteten Angriff, daß dort Königs- und Frauenmöroer frei umherliefen,
berichtigen.

Abg. Lieber (Ctr .) führt aus , er habe das schweizerischeVolk nicht beleidigen wollen , sondern lediglich die Ver¬
weisung ans die Schweb als Vorbild für Deutfchland in der Frageder Zulassung der Jesuiten mit dem Hinweis auf die bekannten
Asylrechts - Verhältnisse zurückweisen wollen. Nachdem er diese
Erklärung abgegeben, müsse er sagen, er finde es außerordentlich
beleidigend (!), wenn Zeirungsangriffe den Anschein nähmen, einen
Einfluß auf uns ausüben zu wollen in der freien Meinungsäußerungder ersten gesetzgebenden Versammlung des Deutschen Reiches. Wenn
er die schweizerische Regierung (i) beleidigt hätte , würde ihn der Präsi¬dent zur Ordnung gerufen haben. Da er dies nicht gethan, hätten die
Schweizer kein Recht , sich in die Verhandlungsfreiheck des Deutschen
Reichstags eiiizamischen . Das Schweizer Volk stehe ihm viel zu hoch, als
daß er cs hier beleidigen würde, wo es sich nicht verteidigen kann . (Das
i>1 eine echt Liebersche Ausrede — um nicht mehr zu sagen. Die Be¬
mühung, den Spieß herum drehen zu wollen, ist ebenso abgeschmackt , als
vergeblich. Red .)

Verantwortlicher Redakteur: Otto Reuß .
für den Anzeigenteil: Luowig Lorbach in Karlsruhe .

Mttevrviogisa >e Beovacylungc » vom 1. Febr .. morgens 8 Uhr.
ürrom. OÄc. Win »

Wetter
LemoeratnrOrr iua . Ktesmiu. in Lei !ins-

red. in Rill. Richtung 6t4efe srass .r
Aberdeen.
Ewckdolm

> 751
745

NW
NO © .

wolkig
Schnee LJ

J
Havarana « 757 NNW iewhl wolkenl. —24
HeterSdurg .
MoSian . ,
Cork . . , 750 OSO schwach bedeckt 4
Cherbourg 749 SSO leicht wolkig 2
Hamdur- .
DiemeL

. 747 WsW schwach bedeckt —0
747 SSW mäßig ■ bedeckt —1

Paris . . 750 NNO leis. Zug bedeckt - 1
Karlsruhe . 749 SW schwach Schnee - 2
Wresbase» 748 SO lercht bedeckt —0
wiüuche« . , 748 SW schwach

still
Schnee —4

Berlm . . 748 Nebel - 2
Wren . . 750 SSO leicht bedeckt - 1
Bresr .ru .
Ri -ra

• 748 SO leis. Zug bedeckt —2

Triest . . . 747 still Dunst 10
Wetterbericht de» Leutralbar . für Mereorol . do « 1. Febr

Die Lustdruckverteilung hat sejt gestern sehr unregelmäßige Gestattung
ngeuonnnen «>— • « fih«. -Verhältnismäßig hoher Druck lagrrt über Frankreich , über

dem östlichen Mitteleuropa , sowie über dem nördlichen Skandinavien ,
Druck uiid Verlr« von Otto Reuß , Hirschstraße 9 in Karlsruhe

wo strenger,Frost herrscht (Haparanda — 24") . Außer einer ausgedehntenDevression über dem Ostseegebiet mit einem Minimum über Südschwedensind noch flache Teilminima über dem Festland zu erkennen . Das Wetterist demgemäß meist trüb und zu Schneefätlen geneigt ; fast überallherrscht Frost . Eine wesentliche Witterungsänderung ist vorerst nicht zuerwarten ._Wurer »nqsdeovlikt »ruuqen Der Meteora loa . Srattou Statl-Scmje,

Jobr., morg. 7 Uhr ] 737 .8
Jebr., mitt. 2 Uhr [ 733,1

LL £ 3 ■s -5 - t dB
« 4»
» 0 äs O

.N
t£> 5

Bemerk.
—1,2 j 3,6 86 Still heiter—1.7 3.6 88 SW bedeckt

. . —0,61 3.6 81 SW bedeckt
Höchste Temperarur am 31 . Jan . —1,0 ; niedrigste i» dar '

folgende»Nackt —2.5. Niederschlagsmengeam 31 . Jan . 0,3 mm.
WafferstandsnachrikhtenI .

Rhein .
Maxau , 1 . Febr . 395 cm, gefallen 6 cm.
Waldshut . 31 . Jan . 234 cm, fällt .
Kehl , 1 . Febr . 275 cm, fällt . _* Bremen. 30. Jan . Letzte Nachrichten über die Bewegungen beiDampfer der Neiv-Aork- und Baltimore -Linien : Angekommen : KaiserWilhelm IL am 28. d. M . in Neiv-Aork ; Saale am 28 . d. M . htNeiv-Aork ; Willehad am 29. d. M. m Bremerhaven . — Der Brasil-und La Plata -Linien : Koblenz am 29. d. M . in Rotterdam : Wartburgam 23. d. M . in Pernambuco ; Aachen am 23. d. M . in Montevideo.— Der Linien nach Ostafien und Australien : Preußen am 16. d. SR. iU

Shanghai ; Sachsen am 27. d. M . in Colombo ; Königsberg am 1». d. M.in Port Said ; Wittenberg am 28. d. M . in Port Said ; Bre» « am29. d. M . in Aden ; Königin Luise am 5. d. M . in Sidney ; Barbarossa rat29. d. M . in Adelaide.
Geboren .

Karlsruhe . 24. Jan . Emilie Julie , B . Peter Winkler. Schuhmacher. —26. Jan . August B. Leop . Seiner, Schreiner ; Susann » Maria . B.
gakov Beisel. Mechaniker ; Wilhelm, B. Josef Brandner, Kaufmann;reya Lina, B. Karl Schmettert , BersicherungS-Oberinsprstor . —27. Jan . Wilhelm, B . Karl Steinbach, Eisenbahnhilfsschaffarr. —
26. Jan . Wilhelm Karl. B. Ferdinand August Jung , Anstreicher :
Josefine, B . Josef Wehrle, Schutzmann.

Karlsruhe , 28. Jan . Frieda , B . Friedrich Haller , Friseur . — 29. Jan .Karl Hermann , V . Gg . Michael Mohr , Fabrikant ; Jda Maria , B.t ermann Schuhmacher, Eisendreher ; Emma Johanna, B. Johannang, Bahnarbeiter . — 30. Jan . Anna Luise , B . Karl Waakinraler.Schlosser.
Sheanfgebote.

Karlsruhe , 28. Jan . Richard Fettig von Laufenbura , Fabrikarbeiter
hier, mit Theresia Braun von Bühlerthal ; August Müller von Obrr -
wilsingen, Metzger hier, mit Margarethe Schieß von Wölckiage«.
Prinz Karneval regiert . jetzt ; diesem Zeitverhaltnis trägt auchdie Liebigs Fleisch -Extrakt -Compagnie Rechnung, indem sie eine neueSerie ihrer vielbegehtten bunten Empfehlungskärtcheii hauptsächlich deninternationalen Faschingsfreuden weiht. »Maskenfeste und Umzüge"lautet der Titel . Der „ boeuf gras " in Paris , Fastnachtsdienst «» inMailand , mexikanische Karnevalstänze , Maskerade auf dem Hudson,chinesische und japanische Lustbarkeiten werden farbenreich veranschau¬

licht . Wenn nach genossenen Festesfreuden der angegriffene RagenStärkung braucht, so liegt auch hier das Gute nah« ; im Eckchen derBilder machen sich Liebigs Fleisch -Extrakt und das Fleisch -Pepton der
Compagnie Liebig bemerkbar, jedes m seiner Art bekanntlich bei der Er¬
nährung die besten Dienste leistend .

Abonnement
auf die Smal täglich erscheinende

Kai». FliMsskitiiilg 1U '
mit iätzlichem Unterhaltungsblau ■ " * *[OPi.

und Verlosungsbeilage für
die Monate Februar «. März .

Mt jeder besonderen Anzeige.
Todesanzeige .

Wir machen Freunden und Bekannten sieschmerzliche Mitteilung , dass unser lieber Satte .Vater , Gross- und Schwiegervater, 604 .1

Gustav Bronner ,
Kaufmann ,

heute nacht unerwartet verschieden ist.
Karlsruhe, 1 . Februar 1899 .

Die trauernden Hinterbliebenen.
Blnmenependen bittet man im Sinne dos Entschlafenen zaunterlassen .

COLOSSEUM .
MitUeoel » dem I . Februars

Nettes Programm :
Erstes Auftreten folgender Artisten :

Mütuitie MM«f Jen « ff , Instrumentalistsn.
#/ »i5er/eWer iiNfi Feuer , Gesangs -Duettisten.Mise Kaisla , Asiatischer Luftreif,du »tau Vrio , Musdcal . Clown .
Flora Florette , Cos'üm-Souhrette .tim er t Seusttnttr - Vrouue , Int . Gesangs - und Tanz -Quintett .Familie Kleie », Kunst-Badfahrer , 6 Pertonen.Robert Willtnerm , Humorist (neues BepertoirJ.Warst9 Trio , Parterre -Acrobattn.

SaeuHtag siet » 4 Februars
Gala - Vorstellung .

Oasthof
in einer bad . Amts- u . Garnison»« I
Stadt — Eisenbahnstation — das I
erste Geschäft am Platze — seit |vielen Jahren sieh besten Rnfesju zahlreicher Kundschaft besserer I
Kreise erfreuend, ist — weil der I
Herr Besitzer sich zuriiekziehen[will — feil u. kann tüchtigen bemit- 1
teilen Wirthen bestens empfohlenI
werden.—AuskunftdurchAlbert I
Hotziugcr in frelbnrg I
1. B . 6H9.3.1

Gott »dienst. — S Fedruat»
Mariä -Lichimeg .

KatholischeStadtgrmeinde .
Stadtkirche (St . Stephan ) . V«7
Uhr Frühmesse . */,8 Uhr hl . Messellfd UhrMilitärgottesdienst : Herr Di-
visionSpsarrer B e r b e r i ch. '/. 10 Uhr
Predigt : Herr geisti . Lehrer Je st er ;dann Wachsweihc und Prozession, hier
auf Hochamt . »/«IS Uhr Kindergottes'

Liebjrauenkirche /«7 Uhr Früh
messe . >/,9 Uhr Kindergotterdienß
/jlO Uhr Predigt , Wachsweihe , Pro¬

zession und Hochamt . 11 Uhr hl . Messe.
,3 Uhr Herz Maria - Bruderschaft und

Erteilung dcS Biasiussegcns. — St .
Bontsaeius kirche (Mthestratze.)
7«7 Uhr Austeilung der hl. Kom»
munion . 7 UhrFrühmefle. V>10 Uhr
Hauptgoitesdienstmit Wachsweihe und
Prozession : Herr Kaplan Ansel¬
me nt . 2 Uhr Vesper ; darnach Er¬
teilung des Blasiussegcns. — St .
Bincentiuskapelte . 7 Uhr Früh-
meffe. 8 Uhr Anit. >/,6 Uhr HergMariä - Bruderschaft. — Ludwig »
Wilhelm - Kranken heim : "/«T
Uhr hl . Messe. — St . Peter - und
Pauls kirche (Sladttcll Mühlburg).l/ a7 und ‘/z-8 Uhr Austeilung der hl.
Kommunion . V- 8 Uhr Frühmesse mit
Generalkommuuio» der Kongregation.l / 10 Uhr Wachsweihe , Prozession unda amt. 2 Uhr Herz Ntariä -Bruder-

t. ' /»4 Uhr Jungsrnnerrongr «
dienst : Herr Psarrverweser Psen . jaäiion ; hierausEriecknugde» Blastui
ning . 3 Uhr seieriiche Vesper. - | fegen».
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